
Informationen zu 
Auslandsaufenthalten



Auslandsaufenthalt -
Vorüberlegungen

Wer sich mit dem Gedanken trägt, in der Oberstufe (in
der Regel in der EF) für eine längere Zeit ins Ausland zu
gehen, muss sich zunächst über viele Fragen klar
werden, die sowohl persönliche Wünsche und
Erwartungen als auch Aspekte der Schullaufbahn
betreffen.
Die Schule tritt in diesem Prozess der Urteilsbildung
beratend auf. Sie informiert über das Verfahren.

Wichtig: Die Entscheidung selbst und die konkrete 
Planung bleiben aber den Schüler/innen und 
ihren Eltern überlassen!



Vorteile eines 
„Abenteuers in der Ferne“

„Engelchensituation“
• Verbesserung der Sprachkenntnisse

• Förderung der Selbständigkeit und Flexibilität 

• Stärkung der Persönlichkeit

• Auseinandersetzung mit einer fremden Kultur öffnet 
Horizonte („interkulturelle Kompetenz“)

• Bildung neuer Freundschaften

• Arbeiten und Lernen aus einem neuen Blickwinkel

• Auslandsaufenthalt kann sich positiv auf den 
Lebenslauf auswirken



Mögliche Hürden und 
mögliche „Risiken“

„Teufelchensituation“
• Hohe Kosten (abhängig von der Organisation)
• Neue Kultur, Sprache, Umfeld kann zu Beginn des 

Auslandsaufenthaltes herausfordernd sein
• Einführung in die Oberstufe am Pius wird verpasst 

(Fächer, Gruppenfindung, …)
• Wiedereingliederung (v.a. Mathe und Latein)
• Eigeninitiative nötig, keine Versorgung mit 

Unterrichtsmaterial durch die Schule
• Potenzielle Gefährdung von Abschlüssen und 

Latinum



Aussagen der APO GOSt §4 (1)

• In EF oder Q1 können Schüler/innen für einen 
höchstens einjährigen Auslandsaufenthalt 
beurlaubt werden.

• Die Schullaufbahn wird grundsätzlich in der Stufe 
fortgesetzt, in der der Auslandsaufenthalt 
begonnen wurde. 

• Über die durchgehende Teilnahme am Unterricht 
an einer ausländischen Schule ist ein Nachweis zu 
erbringen. 

• Beurlaubung erfolgt auf Antrag durch die 
Schulleitung.



Aussagen der APO GOSt §4 (2)

• SuS, die zu einem einjährigen 
Auslandsaufenthalt in der EF oder einem 
halbjährigen Auslandsaufenthalt im zweiten 
Halbjahr der EF beurlaubt sind, können ihre 
Schullaufbahn ohne Versetzungsentscheidung 
in der Q1 fortsetzen, wenn aufgrund ihres 
Leistungsstandes zu erwarten ist, dass sie 
erfolgreich in der Q-Phase mitarbeiten 
können.



Modelle

Auslandsaufenthalt im ersten Halbjahr der EF

• Einführung in Oberstufe wird verpasst

Auslandsaufenthalt im ersten Quartal des 
zweiten Halbjahres der EF (bis ca. Ostern)

• LK-Wahlen werden verpasst, Festlegung schon VOR 
Auslandsaufenthalt



Modelle

Auslandsaufenthalt im zweiten Halbjahr (über Ostern hinaus) 
oder für ein ganzes Schuljahr:
• LK-Wahlen werden verpasst; Weichenstellungen und 

Vorbereitung auf Qualifikationsphase
• Vergleichsklausuren werden verpasst, keine reguläre Versetzung
• Fortsetzung der Schullaufbahn in Q1 nur möglich, wenn in 10/I 

oder 10/II durchschnittlich befriedigende Leistungen, keine 
mangelhafte Leistung, maximal ein Hauptfach ausreichend;

• andernfalls Wiederholung der EF => Höchstverweildauer 
ausgeschöpft

• Kein Latinum ohne Nachweis!
• Auslandsaufenthalt wird auf Höchstverweildauer angerechnet!



Austausch auf Gegenseitigkeit
Bezirksregierung Düsseldorf

https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/internationaler-
austausch/individueller-austausch

▪ Wann? während der Schulzeit

▪ Wer?  geeignete Kandidaten, die als Botschafter ihres Landes auftreten und
  den Fremdsprachenunterricht des Gastlandes bereichern möchten 

▪ Wohin? Australien, Neuseeland, Kanada (Provinz Québec), Schweiz und Frankreich
  Großbritannien: Voraussetzung einer bereits bestehenden  
  Schulpartnerschaft der deutschen Schule mit einer Schule im 
  Vereinigten Königreich; am Pius zurzeit nicht vorhanden! 

▪ Wie teuer? Reisekosten, Taschengeld vor Ort, Busticket, ggf. Exkursionen u. 
  Einführungsseminare,

  Versicherungsschutz

▪ Bitte beachten! Gutachten zu schulischen Leistungen und sozialer Kompetenz

https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/internationaler-austausch/individueller-austausch
https://www.brd.nrw.de/themen/schule-bildung/internationaler-austausch/individueller-austausch


Frankreich
über das Deutsch-Französische Jugendwerk (DFJW)

Voltaire-Programme 
https://www.dfjw.org/programme-aus-und-
fortbildungen/voltaire-programm.html

• für (8.), 9. und 10. Klasse
• Man sollte über ausreichende 

Sprachkenntnisse verfügen, um nach kurzer 
Eingewöhnungszeit dem regulären Unterricht 
folgen zu können

• Bewerbungsschluss: in der Regel im 
Oktober/Anfang November für den im März 
des Folgejahres beginnenden Austausch.

• 6 Monate in Frankreich, 6 Monate 
Gegenbesuch (Anfang März bis Ende Februar 
des Folgejahres; schuljahresübergreifend)

• Zuschüsse: Kulturportfolio und 
Fahrkostenzuschuss über das DFJW möglich

• Bewerbungsunterlagen online ab Juli unter: 
https://www.kmk-
pad.org/programme/voltaire.html)

• Einreichung über die Schule

Brigitte-Sauzay-Programm
https://www.dfjw.org/programme-aus-und-
fortbildungen/brigitte-sauzay-programm.html

• für 8. – 11. Klasse
• 3 Monate in Frankreich, 3 Monate 

Gegenbesuch – Mai bis Juli: frz. Schüler in 
NRW; August bis Oktober: Gegenbesuch in 
Frankreich

• Individuelle Terminplanung möglich, aber 6 
Wochen in der Schulzeit

• Partnersuche über unsere frz. 
Partnerschulen oder online  unter 
https://www.dfjw.org/kleinanzeigen.html

• Zuschüsse über online-Plattform 
https://sauzay.ofaj.org/login beantragen

https://www.dfjw.org/programme-aus-und-fortbildungen/voltaire-programm.html
https://www.dfjw.org/programme-aus-und-fortbildungen/voltaire-programm.html
https://www.kmk-pad.org/programme/voltaire.html
https://www.kmk-pad.org/programme/voltaire.html
https://www.dfjw.org/programme-aus-und-fortbildungen/brigitte-sauzay-programm.html
https://www.dfjw.org/programme-aus-und-fortbildungen/brigitte-sauzay-programm.html
https://www.dfjw.org/kleinanzeigen.html
https://sauzay.ofaj.org/login


Französischsprachige 
Austauschprogramme in ... 

Kanada (Provinz Québec)
(zur Zeit nicht möglich!)
• 15 – 17jährige 
• 6 Monate: 3 Monate in 

Kanada/ 3 Monate 
Gegenbesuch – Sept.- Dez.: 
Kanadier in Deutschland, Jan.-
April Deutsche in Kanada

• Eltern zahlen 
Reisekostenpauschale ca. 
€1.500 , Taschengeld, 
Versicherungen

• kanadische Schüler besitzen 
nur eingeschränkte 
Deutschkenntnisse

• Bewerbungsunterlagen über 
Bezirksregierung Düsseldorf

Schweiz (Kanton Genf, 
Westschweiz)
• 14 – 16jährige (evtl. 17jährige)
• 4 Monate/ individuell 

terminierbar: Schweiz 2 
Monate / 2 Monate 
Gegenbesuch

• Schweizer in Deutschland: Ende 
August – Ende Oktober

• Deutsche in der Schweiz: 
Januar – April

• Eltern zahlen Reisekosten, 
Taschengeld, Versicherungen

• Bewerbungsunterlagen über 
Bezirksregierung Düsseldorf



Englischsprachiger Austausch

Australien 
(zur Zeit nicht möglich!)
• 15 – 17jährige
• 4 Monate: 8 Wochen in 

Australien/ 8 Wochen 
Gegenbesuch: Juli – Sept. in 
Australien, Dezember –
Januar Australier in 
Deutschland

• Eltern zahlen 
Reisekostenpauschale von ca. 
€ 2.500, Taschengeld, 
Versicherungen

• Bewerbungsunterlagen über 
Bezirksregierung Düsseldorf

Neuseeland
• 15-17jährige
• 4 Monate: 2 Monate 

Neuseeland/ 2 Monate 
Gegenbesuch: Neuseeländer 
Dez. – Jan., Deutsche in NZ 
Mitte Feb. – Mitte April

• Eltern zahlen 
Reisekostenpauschale von ca. 
€ 3.000, Taschengeld, 
Versicherungen

• Bewerbungsunterlagen über 
Bezirksregierung Düsseldorf



Individueller Austausch -
Austauschorganisationen

• Alle Ziele sind möglich

• Große Preisunterschiede 

• Bafög-Förderung möglich: 
https://www.auslandsbafoeg.de/auslandsbafoeg/schueleraustausch/

• Immer mitbedenken: Kosten in Ferienzeiten, 
Schuluniform, ...

https://www.auslandsbafoeg.de/auslandsbafoeg/schueleraustausch/


1.  
 

 

Auslandsaufenthalte im Rahmen der EF – Liste informativer Internetadressen (ohne Anspruch auf Vollständigkeit!) 

Sehr häufig konsultierte Seiten: 

www.schulministerium.nrw.de > Schülerinnen und Schüler >Schüleraustausch  

http://www.brd.nrw.de/Schule_Internationaler_Schueleraustausch/index.jsp (Bezirksregierung Düsseldorf) 

https://weltweiser.de (privater und unabhängiger Bildungsberatungsdienst) 

www.schueleraustausch.de (mit Terminen, Erfahrungsberichten und Elternforum)  

Aktion Bildungsinformation e.V. in Stuttgart (ABI) 

www.ausgetauscht.de (weiterführende Informationen + Website-Infos)  

https://ijab.de/ (Internationaler Jugendaustausch- und Besucherdienst der Bundesrepublik Deutschland) 

Weitere Informationsquellen (ohne Bewertung!): 

www.sprachreisen.de 
(iST-Internationale Sprachreisen) 
www.give-highschool.de 
(USA, Kanada, Australien, Neuseeland, England) 
www.internate.org (Neuseeland) 
www.studynz.de  
www.kompass-sprachreisen.de  
www.map-sprachreisen.com  
www.icxchange.de  
www.experiment-ev.de  
www.partnership.de 

(International Partnership e.V.)  
www.icja.de 
«ICJA - Internationaler Christlicher 
Jugendaustausch)  
www.into.de (Into-Schüleraustausch etc.)  
www.kaplanaspect.com/de  
www.team-sprachreisen.de  
www.ef.com (EF Sprachreisen)  
www.eurovacances.de  
 

www.dfsr.de 
(Dr. Frank Sprachen & Reisen GmbH) 
www.fee-sprachreisen.de 
(fee-Sprach reisen GmbH) 
www.language.de/give 
(Give - Gesellschaft für Internationale Verständigung)  
www.LSI.de  
(Language Studies International)  
www.advised-studies.de 
www.aifs.de 
(Amercian Institute for Foreign Study I Deutschland)  
www.aspect-deutschland.de  
www.assist-online.de  
www.ayusa.de  
www.cdc.de (Carl Duisberg Centren)  
www.councilexchanges.de 
www.eei.de 
www.step-in.de  
www.treff-sprachreisen.de 
www.yfa.de 
www.gijk.de  
www.jugendreisen.guez.de  

 



Rückfragen an:
r.bartsch@pius-gymnasium.de

Fragen zur Oberstufe(nplanung) bitte an Herrn Kreutz 
(Oberstufenkoordinator) richten

Wichtige Formulare
Bitte unbedingt das Schulformular zur Beantragung auf 
Beurlaubung (bitte ausgefüllt im Sekretariat abgeben)
und die Merkblätter des Landes NRW + des Pius-
Gymnasiums beachten. 

Diese findet man unter: https://pius-
gymnasium.de/service/dokumente-und-formulare/

 

https://pius-gymnasium.de/service/dokumente-und-formulare/
https://pius-gymnasium.de/service/dokumente-und-formulare/
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